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uche ene 2 2 e. 
Intelligenz 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


7 


Königl. Provinzial Jutelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plauzengaſſe N 385. 


160. Donnerſtag, den 12. 2 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11, Jali 1849. 0 5 


Ibre Ercellenz die Frau Geuetal⸗Lieut. v. Below und Familie aus Königs“ 
berg, Fräulein du Pasquier aus Schloß Neuſtadt, Herr Kaufmann Weinberg und 
Fräulein Trouſchke aus Berlin, Herr Kaufmann Wiſchalt aus Leith, log. im 
Engl. Haufe. Hert Poſt⸗Kaſſen⸗Kontrollcur Meinecke aus Stettin, Hert Kaufmann 
Fränkel aus Königsberg, log. im Hotel de Verlin. Herr Sänger und Schauſpie⸗ 
ler Schultz nebſt Familie und Herr Kaufmann Baum aus Berlin , log. im Deutſchen 
Hauſe. Herr Kaufmann Weinhardt nebſt Tochter aus Stettin, Herr Rendant 
Lämmer nebſt Frau aus Königsberg, log. in Schmelzers Hotel. 

S Nena un 9g. 

1 Der hieſige Stadt: u. Kreisgerichts-⸗Sekretair Chriſtian Friedrich Werns⸗ 
dorf und die Jungfrau Sophie Emilie Sonntag, die letztere im Beiſtande ihres 
Vatets, des hieſigen Stempel-Rendanten Johann Sonntag, haben die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe durch denfge⸗ 
tichtlichen Vertrag vom 2 d. M. ausgeſchloſſen. 104 5 

Danzig, den 8. Juni 1849, 1 % aun 

Koͤnigl. Stadt⸗ und Kreis- Gericht. 

. II. Abtheilung. 
2. Der hieſige Kaufmann Emanuel Gotthilf Lebrecht Matzko und die Jung⸗ 
frau Friederike Amalie Schaffranski, die letztere im Beiſtande ihres Vaters, des 
hieſigen Kaufmanns Johann David Schaffranski, haben die Gemeinſchaft der 


— 1636 — 


IN 


Güter und a r erbes t die von ihnen 152 * Ehe dur gerichtli⸗ 
chen Ve 8 1 75 E Mrs. ausgeſchloſf ? 7 * * 85 4 
D 12ten Juni 1849... 1 5 44 ns! 


Königl. Stadt⸗ und 8 
II. Abtheilung. 
3 Eivitverforgungsberechtigte Invaliden, welche als Laudreiter interimiſtiſch 
angeſtellt zu ſein wünſchen, ri fi ch binnen 10 Tagen ſchriſtlich zu melden und 
ihre Zeugniſſe einzuſenden. 
Wah, den 6. Juli 1849, 
Oberbürgermeiſter, Vurgermeiſer und Rai, 

4. Für die Wahl im 31ſten Urwahlbezirk iſt, ſtatt der Huſaren⸗Reitbahn, 
das Gartenhaus im Karmannſchen Garten beſtimmt. 1 
Danzig, den 7. Juli 1849. * 8 

Oberbürgermeiſter, Bürgetrmeiſter und New. 


* „Ber Lobus n- 0 
E Die Verlobung meiner zweiten Tochter Laura mit dem Hei 5 
er „zeige ich ſtatt jeder befondern Meldung Verwandten und 
iermit an. 


(e Danzig, den 10. Juli 1849. Charlotte Bramſon, geb. Meyer. 

——— — — - P‚.C - ——ů— Z—2———;s8—ʒ§ ß 1! 
o Des ET art. 

6. Heute Abend 8 Uhr ſtarb nach einem zwölfſtündigen Krankenlager an 


— "Shoiere unfer lieber theurer Sohn Carl Richard in dem Alter von 5 Wehe 
4 Monaten. Wer ihn kannte, wird unſern Schmerz zu würdigen wiſſen. 


Um ſtille Theilnahme. bitten 7 A: tief ‚betrubten Eltern: — 5 
8 den 10. = 1849. Miact C. e 2 Frau. N 


ie Belliniſche Flucr⸗ Verſicherungs⸗Anſtalt 

deres Gebaude, Mobilien und Waaren zu den billigſten Prämien. durch 
Alfred Hteinick, Hundegaſſe No. 332. 

Bunt Den gechrtan Bewohnern Danzigs und der Umgegend erlaubt ſich der Uns 
terzeichuele fein Etabliſſement am hieſigen Orte als Zimmermeiſter ganz ergebenſt 
anzuzeigen mit der Bitte, ihn mit Auftragen zur Ausfuhrung von Neu⸗ und Repa⸗ 
raturbauten, zur Anfertigung von Entwürfen und Anſchlägen, ſowie zur Abſchäz⸗ 
zung von Gebaͤuden, guͤtigſt beehren zu wollen, unfer au icherung der gewiſſenhaf⸗ 
teſten Ausführung und der billigſten Preiſe. 

Donzig, den 7. Juli 1849. Guſtat Momber, 

Poggenpfuhl Ro. 382. 


Mullhauben werden für 1 gt. gewaſchen gr. Mühlengaſſe Ro. 307. 
2 In Eie ordentliche und ehrliche Perſon, welche ſchon ois Uufwärieun gedient 
hat, kann ſich melden Frauengaſſe 693. 2 Treppen hoch. 
11. ehhrere Kapitalien verſchied. Große find z. beit. d. Brandt, Hundeg. 238. 
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12. Das am Biſchofsbrge gelegene Grundſtät No. 255, beſte hend aus 

Wohnungen nebſt einem Garten, das ſich wegen der ſehr gefunden vs 
ſchönſten Ausſicht zu einer Sommerwohnung eignet, ſoll den 2oſten uli, 10 ub 
verkauft werden Räheres wird ertheilt Vorder-Fiſchmarkt No. 1539. 

13. Das Champagner⸗Bier des Herrn Albrecht, Toͤpferg. 74, enthält ii der 
Geſundheit nachtheiligen Beſtandtheile und deſſen Genuß iſt während der Eh lera 
vielen andern Bieren vorzuziehen. Dr. Ullenroth, Medicinalrath. Dr. Göbel. 


14. Gewerbe -Verein. Du 
Donnerſtag, den 12. d. M., 6 Uhr, Bücherwechſel. Um 7 Uhr ewerbebörſt 
2 Untetzeichnete machen einem hieſigen und aus wärti⸗ 
gen geehrten Publikum die Anzeige, daß ſie durch mehrere 
geehrte Aufforderungen ſich veranlaßt ſehen, ihren hleſigen Auf⸗ 
enthalt noch bis Sonnabend, d. 14. d. M., zu verlängern und 
erlauben ſich alle Diejenſhen, Pie noch an Augenſchwe leiden, 
höflichſt zu ſich einzula den. Die Brillen ſind eingerichtet für 
kurz, weitſichtige und ſchwache Augen, Confervationsbrillen 
für diejenigen, die bei Licht arbeiten, um die Sehkraft des 
ul zu ſtärken, ſo wie auch ganz vorzügliche Brillen für Damen und dergl⸗ 
zum Federſchneiden. 

Sobald ſie die Augen unterſucht haben, werden ſogteich die paſſendſten Glã⸗ 
fer beſtimmt; ebenfalls find Lergnetten für Herren und Damen zu haben, wo 
für kuszſichaige, als für ſchwache Augen, ſo wie Fernröhre aller Art. 

Ihr Logis iſt am N Hotel du Nord, Zimmer barfene, wo 155 

täglich ven orgens 3 bis bins 7 Uhr anzutreffen ſind. ae 

Gebr. Strauß, Hot-Optiker 8 

15. Ich unterſchriebener Kahnſchiffer mache hiedurch die Anzeige, daß 160 dem 

mit Herrn G., Werner als Schiffer Agenten geſchloſſenen Kontrakt nicht mehr aus 
gehöre, und mich vou allen weiteren Berbindlichkeiten in e ganz losſage. 


Danzig, den 9. Juli 1849, Fa Fart Bite: e Ir ige © 
16. Montag, den 16. Juli, gedenke ich meinen biesjährigen, eee 
richt * Gottes Huͤlfe zu beginnen. Schaaf fe, Pre ger. bil 


ih Seebad Zoppoke... un. anna 
de d. 12., 4. Abonn.⸗Konzert v. Fr. Laade. Entr. fr. Nichtabonn. ai Al. b U. 


18. Dank allen denen, welche meinem am aten d. entichlafenen Ehemann u. 
Vater auf dem Wege zum Friedhofe das Geleite gaben. Lehmann, 
Danzig, den 11. Juli 1849. Wittwe und Tochter. 
19. Eine einz. Dame ſucht auf der Rechtſt. ein Logis von 1 Stube nebſt 


Kab, kt. K. u. Bod. Anmeldungen werden angenommen Langenmarkt 492. 
1 Die geehrten Abonnenten der Bruhnſchen Leihbibliothek werden 
gebeten, ihre Bücher behufs einer r er der Bibliothek g. 

fü ſo bald als moͤglich daſelbſt abinliefern. weil) eat ..t 
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21. Es wird zum 15. Anguſt oder I. September d. J. ein unmenblirtes 
Zimmer nebſt Schlafkabinet in der Lauggaſſe oder auf dem Langen Markt zum 
a Preiſe von 6 bis 7 rtl. geſucht. Adreſſen werden bis zum 14. d. M. erbeten bei 
Herrn Floggenhagen Holzgaſſe No. 33. 7 mn Nun; 
2. Air Berathung über die auf Grund des Wahlgeſetzes vom 30. Mai d. J. 
ausge rigbene, Wahl verſammeln ſich die volksthümlich kenſtitutionellen Urwähler 
. TEL 5 * 


des sten und 7ten Wahlbezirks 


beute Abend um 6 Ubr im oberen Saale der Weinhandlung des Herrn Leutholz. 
23. Die Sterbe⸗Kaſſe Arbeiter-Verein auf dem Fiſchmarkt im Gaſt⸗ 


hauſe zum weißen Engel, zählt in ſehr kurzer Zeit über 700, Mitglieder, wer ge⸗ 
ſonnen ſein ſollte, ſich dieſem Vereine anzuſchließ en, moͤge ſich baldigſt melden, 


denn ſobalk die Kaſſe 1600 Mitglieder zähle, wird der Beikauf bedeutend erhoht werden. 


1055 »Erſte Haupt⸗Journal.⸗Verbindun 
eee . 


Eſbing und Danzig. iſte Wagenkl. 1 rtl. 5 fg. te Wagenkl. 20 g., 


4 * 4 um * 8 * Pi 
Abfahtt tägl. 3 u. 4 U. Nachm. Fleiſchergaſſe 65. Schubart. 
25. Es empfiehlt ſich e Frau junge Hähne; z. kapaunen, 3. erf, Sohannieg. 1296. 
26. E. ſeid. Herren⸗Taſchentuch iſt v. d. Heil. Geiſtg. üb Pfarrhof b. z. Krä⸗ 
merg. verl. D. Finder wird gebet, daſſelbe geg. Belohn. Poagenpfubl 204 abzg. 
27 Ein ordentlicher Laufbursche kann sich melden in d. Raths-Apotheke. 


„ I AM, , . D de. , e, e, de, e, , d , e e BEN PEN T? Le, TR | 
PORT n nean SIE NEED RES RE KEREA THE 


TE LEN * * 7 1 4 8 : N 
KA Feuerwerk in Karmanns Garten. 3 
2 a bereits angekündigte große Feuerwerk wird heute Donnerſtag, 2. 
3% den 12. Juli c. im Karmannſchen Garten auf Langgarten abgebrannt. 3% 
i Entree pro Perſon 3 Sgr., Kinder die Hälfte. Anfang des Konzerts 6 1 
3% Uhr, des Feuerwerks 310 Uhr. A Schulz. 14 
Nun eee ee KRK 
29. Ein ordentlicher Vurſche, der das Barbiergeſchäft erlernen will, kann 
ſich melden Brodhänkengaſſe 700. Zu in TR 
30. Ein gebildetes Mädchen wünſcht Privatunterricht und Nachhilfe in allen 

chularbeiten, im Franzöſiſchen, Engl ſchen und in der Maſik zu erthellen. Adreſſ, 

erden im Intelligenz: Comte ir unter N. N. erbeten. a 
31. In Heiligenbrunn iſt das Haus No. 12 aus freier Hand z. verk; es 
beſteht aus 1 Stube, Kammer, Küche, 1 Etage hoch, maſſiv erbaut, n. einem hal⸗ 
ben Morgen Land. Näheres z. erfragen hinter dem ſtädtiſchen Lazareth 577. 
32. 7 “00 rtl. gegen vollk. Sicher. w. gef. Adr. u. Lätt. O. B. im J.-C. 


33. Den reſp. Mitgliedern des Geſellenvereins diene hiemit zur Nachricht, 
daß die Stiftungsfeier Sonnabend, den 14. d. M, ſtaitfinden wird, ſowie küufti⸗ 
gen Montag die halbjährige Vorſtands wahl. s Der Vorſtand. 


34. Zur Erlernung der Kellnerei wird ein mit nöthigen Schulkenntniſſen verſe⸗ 
ener Knabe gefucht, außerhalb Danzigs. Näheres bei G. Wernick am Ziſchm. 


35. Wir erſuchen die Herren Utwähler des“ löten Wablbezirks“ (Kürſchner⸗ 
gaſſe, Brodbänkengaſſe (661675. und 6 %, ki, Krämergaſſe, Pfarrhof, 
Fronengaſſe: Pfaffengaſſe, alten Roß, kl. Hoſennäbergaſſe. Könige: Kapelle, Kuh⸗ 


gaſſe, Brock loſengaſſe, Seifengaſſe, ſofern fie fi dem Programm Der couſtiturio⸗ 
nell⸗königlich geſinnten Partei vom 2. Juli anſchließen, zu einer Vorverſammlung 
und Vorberathung über die Wahl der Wablm zunen ee eee eee 
“ars 8 1 Freitag, den 13. d. 7 Uhr Abends,, 18 
in dem Schneiden Gewerlshauſe Heil. Geiſtgaſſe No. 393. zuſammenzukommen. 
Danzig, den 11. Jun 1849. un 2 
Köhn Lißtweki. Enert. Viraunsderff Gerlack. Arendt. Viſchefft 

— — — 3 : + Pe 7 . N 
nem he th MM eee * 

36. Fleiſcherg. ö l.iſt d. Ober⸗Sagletage,beſt in 23imm u Zubeh 3 v. Näh. Fleiſcherg. 52, 
37, Niedere Seigen 839. it eine Untergeſegenheit mit 2 Stuben nebſt War; 
ten und mehren Bequemlichkeiten zu vermuten, 1e 
38. In der Hölle, Wonnenderger Grund, iſt, ein, Gaſthaus und Hakı de 
er Beg und von Marriun d. It zu beziehen. Das Mahere bei tem ofhe⸗ 
d 1 Mui 


18 


r Drogarſch zu Chriſtineuhoff zu erfahren. ’ >. audi 

Chriſtinenhof, den 11. Jui 1819 Diegarſch, ee 
39. Heil. Geiſitgaſſe 760 bud zwei Zimmer, Küche und Kammer auf einer 
Flur nebſt Boden und Keller Oltobet rechter Ziehzeit zu vermiethen, 2 


40. Breitg 1915. ill eine Unterwohnung zu vermiethen, beſt. aus einer Vote, 
f und Hangeſtube nebſt Kammer, Kuche, Keller und Apartement. 
af Nou nenbof 531. iſt 1 Unterm. mit eig. Th z. v N. i 867, 


43. Das Haus Berhallſcheg 436., beſtehend gus 5 Simmern, Kuchen 

iſt Michael! zu vermiethen. Näheres Langenmarkt Hotel de St. erersburg. 

44. Tobiasgaſſe No. 1856. it eine bequeme Wohnung mit eigener Thür, 6 
heizbaren Zimmern, Küche, Keller, Apartement, Altan, 3 Boden u. Hof mit Brun⸗ 
nen zum Oktober zu vermiethen Das Nähere daſelbſt t. 
45. Wollweberg. 54% iſt Stube n. Kabinet mit Meubeln z. 1. Aug / zu vm; 
400 Das Haus Vortästichen Graben No. 5, iſt zu vermie hen 70117 
47. Fiſcherthor 128 iſt e. Wohnung v. 3 Zimm. Kamm,, Küche u. 15 09 3 U. 
48 See ee e. Vorderſt. ma o. Meubel g. einzel. Her 1 5 beg. 
4). hohe Seigen, gegen der Bleiche, find noch, gute Wo eu, zu verwiethen. 
Das Raͤhere aten Damm 1536. A 5 m aan 62 re 
50. Peggenpfuhl 390 iſt eine Saaletage, eine Hangeckage un eine Untergele⸗ 

genheit, jede aus 2 Zimmern, an ruhige e Amte Hin 5 Luc N 

51. Langenmarkt 490. iſt die bequem eingerichtete, Obergelegenheit, beſtehend a. 


3. Zimmern, Kuchc, Voden und Holzgelaß von Michaeli zu vermicthen. 
52. Leanggarten 104 iſt die Obergeleguheit zu vermiethen. N 

53. A ſchot and 90. iſt ein Haus zu vm. Zu erf. Altſt. Graben b. Franz Dreyer 
54. Breitgaſſe No. 1041. find Stuben zu vermicthen. N ö 


42. 2 Zimmer nebſt Kücheuſtube n Holzgel find Paradjesg ER ; 
0. 


A . 
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55. Ein Lader lolal in einem ſehr beliebten Theile der Stadt, in dem ſeit ei⸗ 
ner Reihe von Jahien eine Material- u. Speicherwaatenhandlung betrieben wird u. 
in dem ſich auch ein Deſtilla tons⸗Apparat befindet, iſt mit ſämmtlichen Utenſi⸗ 
lien ſogleich zu veimiethen. Dorauf Reflekrirende belieben ihre Adreſſe unter X. 10. 
in der Expedition des Intell genz-Blattes abzugeben. D 

56. Burtermarkt 2092. a. iſt z. 1. Oktober Line herrſchaftl. Wohn. v 6 Zimm. 
Spe iſekamm., Küche, Holzgelaß u Garten zu vm, tägl. v. 10 b. 12 U. zu beſ. Näh. unt. 
57. Poggenpfuhl No. 381, find 2 Zimmer ne bſt Küche, Keller u. Hof zu vm. 
58. Breitegaſſe 1209. 1. e. Unterwoh nung, beſt. a 3—4 Stub. Haus raum z. 
Ladenſolul, m. g o, daſſelbe, Hof, Kuche, Keller, Remiſe, Boden, z. Michaelis > v. 
59. Laternengaſſe 1944. iſt eine Untergelegenbeit zu vermiethen. 

95 „„Ein Schank u. Viktuglienh. iſt z. Oktober z. verm. z. erf. Hakelwerk 806, 
61 Johannksther 1359. iſt eine Stube nebſt Kabinet zu bermiethen. 1 
62. Scharrmacherg fie 1978. find Zimmer m. a. ohne Meubeln zu vermiethen. 
% Aleſtädtſchen Graben 430, iſt eine Erage zu vermiethen, beſtehend aus 2 
Stuben, Küche, Keller und Boden. a * 
4. Die Untergelegenheit im Hauſe Heil. Geiſtgaſſe 939, in einer Vorder u. 
Hinterſtube, Hofplatz. Holzgelaß u, ſ. w. beſtehend, iſt zu vermiethen und das 
Nähere daſelbſt zu erfahren. 5 Nn j 
65. In d. leb haf. Gegend d. Rechtſt. i. e. herrſchaftl. Wohn., b. g. 5 Stub. u. a. Zubehör; 

u e. i. g. Nahrung ſteh Schank nebſt Zubeh. 1. Wohn z. verm. u Breitg 1168 3. erf. 
66. Fur d. Domintk i. d. Langgaſſe ! Geſchaͤftslokal z. v Nah. Lirt N. Intelltaens . 
67. Langgarten 105. i. 1 Wohnung m. Kabinek u. Bequcmlichk. r. Zr hzeit z. . 
68° Langgarten 214. iſt die Obergelegenheit, beſtehend, aus 3 Stuben u. eiuer 
Dachſtube, Boden, Keller, Stall, Hofplatz und Eintritt in d. Garten zum Oktober 
rechter Zeit Umſtaͤnde halber zu vermiethen. 2 
92 1 A u c. ti o n. N 

60. Auktion mit neuen engliſchen Matjes⸗Heeringen. 
Freitag, den 13. Juli 1849, Vormittags 11 Uhr, 
werden die unterzeichneten Makler imHauſe Brod⸗ 
Far Ne 668. an den Meiftbietenden gegen 
baare Bezahlung in Öffentlicher Auction verkaufen: 
* 2 2 28. * 2 * , 

5 Tonnen neue engliſche Matjes⸗Heeringe, 

b J el tara nachgepaͤckt, l N 22 
welche ſo eben mit Fuhre hier angekommen ſind. 


und ken 5 | Nottenbürg, Gortz. 


7 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

0 9 n cn 

Maoubilſa oder bewegliche Sachen. 
70. Aeußerſt billige ſchwarze Seidenzeuge. 

Die vorzüglichſt ſchönſten ächt Lioner ſchwarze Taffets und Lüſtrinos in als 

len Breiten, für deren Dauer ich wirklich garantiren kann, habe ich fo eben ers 
halten und find die Preiſe derſelben auffallend billig geſtellt; außerdem mache i 

auf einen ganz vorzüglichen Stoff, als Gros de Levante und Gros. de Mil 

aufmerkſam, eben fo, empfehle ich die ſchoͤnſten couleurt. Seidenzeuge 

in Roben und pro Elle zu außergewöhnlich billigen Preiſen. E. Fiche 10 

1 9 HU . * nue 

71. Eine Quantität alter Mauerſteine iſt zu verkaufen, Nähe, Jopeng. 555. 


72. Ananas ⸗Pomade in Topfen 3 20 far., feinftes Haar Parfüm 
zur Verſchoͤnerung und Erhaltung der Haare zu haben a 697. bei 
357 E. Zingler. 
73. Poggenpfuhl No. 384. find 1 Flieſe 543“ lang 324% breit, ſo wie gut 
erhaltene Fenſtern, Fenſterköpfe und Thüren zu verkaufen n 
24. Dreherg. 1373. find 2 eichne polirte Sophabertgeſtelle billig zu upetk. 
75 Eine neue Haus doppelthüre it, Glockenty. 1953. billig zu verkaufen. 
76. Gutes trocknes Büchen⸗Klobenholz iſt, ftei vor des Käufers Thüre, billig 
zu haben. Näheres Hundegaſſe Ro 251. bei Carl Retzlafft ::: 
77. Meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige, daß ich jetzt kleinge⸗ 
haune trockne harte Stubben guter Qualität, als Ofenholz z P. v. 4 rtl., als 


Heerdholz 43 rtl. d. Alft. vk. Beſtell u. a. d. Tuchhdl v. E. A Kleefeld, Langenm. 
Hochſtrieß, den 11. Juli 1849. : J. N Schwarz | 
78. Am Theerſpeiche e Tobiasg. u. Fiſchm. Ecke 1571. 


iſt vorzügl. Thran, wie echt ſchwediſcher auch SteinkohlenTheer und a 
ft ee 


zaglich ut und zu ganz billigen Preiſen zu haben. H. Kal 
59. Aus ſchuß⸗Taſſen p. Paar 1 Sgr. 75 
von weiß. Steingut, in verſchiedenen Formen bei Piltz E Czarneckl.“ a 


30. Graupen⸗Grutzen, dsgl feinſt's vorzugl gutes Grickenmehl, alle Sorten Ge⸗ 
treide, Roggen⸗ u. Weizenmehl 1. z. haben Tobiasg. u. Fiſchmarktecke 1571. 
au 4 1 — 15 — —a—ę— . — — 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. * 
RRBpImmobiliaſoder unbewegliche Sache n. * 
. 0 0 Mothwendiger Verkauf. . 8 
Das den Klempnermeiſter Hildebtandtſchen Eheleuten gehörige, bieſelhſt N 


Schuſſeldamm No. 51. des Hypothekenbuchs und No. 1150. der Sa an 
belegene Grundſtück, abgeſchatzt auf 1725 rtl. zufolge der nebſt Hypothekeuſch 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll — 
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3 am 29. Auauſt c., 10 Uhr Vormi 2 
an ordentlicher Gerichte ell (ua a el 7 N 1% 7 
Danzig, den 18. pril. 4845. nn 
IHNEN Königliche Stadt- und Kreisgericht. 
in ui annitu? | I Abtheilung. 5 
. d a) 0 Nothwendiger Verkauf. i ine al 
Das zu Glettkau auf dr Höre belegene. im Hypothekenbuch sub No. 3. 
bezeichnete, dem Hofbeſitzer Wilhelm Eberhard Tümmler gehörende, auf 2551 rtl. 
27 ſgr. 2 pf. abgeſchatzte Grundſtück nebſt Freiſchulzerei, fol in termino 
den 1. September c. Vormittags um 10 uhr 
e Kreis Juſtiz Rath Michaelis in nothwendiger Subhaſttiabn vers 
auft werden 8 0 N 
Taxe und Hypothekenſchein find in dem 12ten Bureau einzuſehen. 
„Danzig, den 7. Mai 1819. „hing f 
o e RE Königl. Stadt, und Kreis Gericht 

ein Erſte W nr f 

* d ie Noihwen iger Verkauf.. g 

Ar Das den Kuhrheren und Gaſlwuh Eduard Ferdinand Komerowskiſchen Ehe, 
leuten ehörige Grundſtück zu Langfuhr No iS des Hypothekenbuchs, welches zu 
einer Gaftwirthicaft eingerichtet und auf 4888, rtl. 20 ſgr. abgeſchätzt iſt, wird 


am 27. Auguſt 1849, 10 Uber Vormittags, 
in nothwendiger Subhaſiarion meiſtbietend verkauft werden. Tare und Hypothe⸗ 
keuſchein find im 12. Burcau einzuſeben 1 A 77 
10 e 0 Königl. Sta t- und Kreis⸗Gericht. 

I. Abtheilung 
1 4 Anzeige. ee 
CCC 
— f i voll Theater N 
Heute Donnerſtag, den 12. Zum erſten Male: Ein Stündchen in der 
— 4 Schulz. Vaudeville -Poſſe in 1 Akt nach Lackrey von W Fi d⸗ 
R rich. Hierauf: Nur mit dem Hausſchlüſſel! Gentebild in 1 
& Akt von C. Caltherack. At ot} 
3 Morgen Freitag, den 13. Zum Veſten der Landwehrfämilien. 2 
25 Kal 
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Der Vetter. Luſtſpiel in 3 Akten von R. Benedirx. — Vorher y£ 

er von 4 Ahr Nachmittags ab Doppel-Konzert von Strerhränftru 3% 
3% menten à la Strauß und Harmoniemufit in abwechſelnden Vorträs 1 
* gen und mit gegenſeitiger Verſtärkung der Streich- und Blas- 2 
Du - Juſtrumente. — Abends große Illamination des ganzen Gar: % 
2. tens und des Theaters, wozu um zahlreiche 1 einladet. 3% 
Ils 3 1025 UL g Kopka. Mn IR 
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